
Anfrage 

der Abgeordneten Gerald Loacker, Kollegin und Kollegen 

an die Bundesministerin für Gesundheit und Frauen 

betreffend Prüfbericht zur Rentabilität von Kassenambulatorien 

Die Zeitschrift NEWS veröffentlichte in ihrer Ausgabe 14/10 im April 2010 einen bis 
dahin geheimen Prüfbericht zur Rentabilität von Kassenambulatorien in Österreich. 
Laut NEWS beschreibt dieser Prüfbericht die teilweise katastrophale finanzielle Lage 
der Ambulatorien zwischen 2006 und 2008: Nur zwei der überprüften Ambulatorien 
wiesen eine positive Rentabilität auf. Die Existenz dieses Berichtes wurde vom 
BMGF zwar nicht geheim gehalten, jedoch bleibt eine öffentliche Einsicht derweil 
verwehrt und auch auf Nachfrage im BMGF ist der Bericht nicht einsehbar. (Der Arti­
kel, welcher sich direkt auf den internen Prüfbericht bezieht lautet wie folgt siehe um­
seitig). 

Aus diesem Grund stellen die unterfertigten Abgeordneten nachstehende 

Anfrage: 

1. Welche Konsequenzen wurden aus dem Prüfbericht über die Rentabilität von 
Kassenambulatorien gezogen? 

2. Welche Maßnahmen wurden aus dem Bericht abgeleitet? 

a. Welche gewünschten Erfolge konnten nicht erzielt werden? 

b. Welche Erfolge konnten dadurch erzielt werden? 

3. Gibt es Pläne, Kassenambulatorien zu schließen? 

a. Wenn ja, wie sehen diese Pläne konkret aus? 

b. Wenn nein, warum nicht? 

4. Gibt es Vergleiche zwischen der Rentabilität von Kassenambulatorien und Pri­
märversorgungszentren (PHCs)? 

5. Zieht das BMGF es in Erwägung, Kassenambulatorien in Primärversorungszen­
tren (PHCs) umzuwandeln (wie beispielsweise das Gesundheitszentrum Maria­
hilf), etwa um die Rentabilität zu steigern? 

a. Wenn ja, wie sehen diese Pläne konkret aus? 

b. Wenn nein, warum nicht? 

6. Welche weiteren Maßnahmen sind geplant, um die im NEWS-Bericht aufgezeig­
ten Missstände und Fehlentwicklungen zu beheben? 

7. Ist eine Veröffentlichung des Berichts geplant? 

a. Wenn ja, wann und wo kann der Bericht eingesehen werden? 

b. Wenn nein, warum nicht? 
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8. Gibt es zwischenzeitlich weitere Prüfberichte oder Folgeprüfungen hinsichtlich 
solcher Ambulatorien? 

a. Wenn ja, welche? 

b. Wenn ja, wo sind diese einsehbar? 

AIIIbulatari.: Geheimer Priifbericht 
FINANZDEBAKEL. Ein unveröffentlichter Einschaubericht des Gesundheitsministeriums 

beweist dramatische Rentabilitätsprobleme der heimischen Kassenambulatorien. 

K
napp 30 Seiten umfa."t 
das Kapitel .Rentabilität 
der Ambulatorien° eines 

NEWS vorUegenden, unver. 
öffentlichten Einlchaube. 
richt! des Gesundheit5minis· 
teriums, das die Zahn., Fach· 
und Physikoambularorien der 
Sozial versicherungsträger in 
den Jahren 2006 bis 2008 uno 
ter die Lupe genommen hat. 
Das desasn-öse Ergebnis gleich 
vorweg: Nur zwei (!) der 28 
Fachambulatorien konnten 
im Jabr 2008 eine positive 
Renmbilitlit aufweisen. 

Die Prüfer untencheiden 
vie� Stufen der Rentabilität. 
Stufe 1 settl die Erlöse der 
Ambulatorict\ den Personal., 
&leb· und medizinischen Kos· 
te n gegenüber. Bei Stufe 2 
werden auch kalkulatorische 
Abschreibungen berücksicb. 
tigt. Stufe 3 umfasst auch 
noch die Kosten für die zent· 
rale Verwaltung, und in Stufe 
4 werden auch Pensionen, Ab­
fertilunlen und Ähnliche. 
mehr mirgerechnet. Kurzum: 
Stufe 4 ;"t jenes Level, d •• 
wirklich ,ählt. Ambulatorien, 
die eine negative .Rentabili. 

,8I11III" nIcId, 11 
wlnI .. faIIIer., ... 
AinIMIItwIen ( ... ) 
ZU schIleBea.' 
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tiit I" aufweisen, deren Erlöse 
also nicht einmal die Perso­
nal. und &Ichkosten decken, 
sollen - 50 steht e. im Prüf. 
bericht - geschloooen werden, 
"sofern die Ver&Olgung der 
Patienten sichersestcllt ist". 

...,. ......-w. Das Pro­
blem: 1m Jahr 2008 weisen 14 
von 28 Fachambulatorien ein. 

negative Rentabilitlit 1 auf. 
Detailliert werden im Prüf. 
bericht alle Ambulatorien 
nach Gebieukrankenkuaen 
und Venicherungsanstalten 
durchleuchtet. So sind Irn 
Bereich der Oberosterreichi· 
schen Gebiet.krankenkasse 
alle (!) Fachambulatorien be· 
reia ab der Rentabilität 1 neo 
gativ. Bei der Burgenlilndi. 
sehen Gebieukrankenka •• e 
sind sowohl beim Röntgen. 
als auch beim Physikoambula. 
tarium die .Renta bilitäts· 
werte nicht befriedigend". 

ProblemJlille in Wien .ind 
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das Gerundheitszetltrum Ma· 
riahilf und das  Ge.und· 
beits:entrum Wien Süd. Bei 
der Versicherungsanstalt öf. 
fentlich Bediensteter (aVA) 
gibt es Probleme beim Teil. 
bereich Physiko, wo 2008 nur 
noch ein Deckung grad von 
28 % in der Rentabilitätssru. 
fe 1 erreicht wurde. Die Prü· 
fer attestieren ludem neinen 
überhang yon Verwaltung .. 
penonaJ". Bei der EiJenbahner. 
ver.icherung deckt das Phy. 
sikoambulatorium in Wien • 

Wieden nicht einmal Perso­
nal. und Sachkosren ab. 
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Ir". Kaum besser ist die 
Situation bei den 81 Zahn· 
ambulatorien: Gerade 28 Pro­
.ent sind in der Rentabilität 
IV noch positiv. Tendenz: Di. 
Er,ebnisse werden immer 
schlechter. 
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.... IIntiIII ......... 
1m Stre ich der Wiener G .. 
biet$krankenka .. e stießen sich 
die Prüfer speziell an lukra· 
tiven Nebenjob5 mancher 
Änte: So habe ein Primar 
nicht gemeldet, d ass er mit 
99 Pro.ent an einer Firma be. 
teiligt ist, mit der die Wiener 
Gebiet.krankenka"e einen 
Kassc:nvertrag hat. Zitat: .ln 
weiterer Folge wurde festge­
stellt, clan mehrere Zahnärzte 
der Wien« GebIetskranken· 
kasse bei dieser Firma tUtig 
sind." Und zwar auf" Werk· 
vertrae:sbasis mit Umsatz.. 
beteiligung" . 

Die Prüfer empfehlen cla­
her, künftig die nebenberuf· 
lichen E ........ b.tätigkeiten ozu 
ilberprüfen und dem Bund ... 
minÜlterium für Gesundheit 
abschließend zu berichten". 

.......... l. Kaum zu 
glauben: Es,;ht auch eine posi. 
tive Entwicldung, die mit Lob 
der Prllfer honoriert wird: das 
Zahnambulatorium der Wi.. � 
Der Verkehrsbettic:be. Dort ist i 
durch ein Maßnahmenbundcl i!I 
der Tumaround gelungen. Zi· i:j 
tat: "Somit befindet sich die I 
Kasse auf d<'I1l richtigen Weg. 0 _� 
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